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begleitende informationen zum stadtumbauprozess in welper

      ausgabe 01/2024

Die finalen Bauprojekte im Rahmen des Stadtum‐
baus Welper sind derzeit in Vorbereitung: Neben 
dem Brunnenplatz an der Kreuzung von Marxstra‐
ße und Thingstraße erhalten die herausragenden 
Plätze in der Gartenstadt Hü@enau eine umfas‐
sende Überarbeitung, die sich am historischen Er‐
scheinungsbild orien?ert, darunter der Bebelplatz 
und die Freiflächen an Fritz‐Ebert‐Ring und Lange 
Horst. Derzeit erfolgt die Beau,ragung eines Gar‐
ten‐ und Landscha,sbauunternehmens, welches 
die Arbeiten ausführen wird. Mit dem Baubeginn 
kann nach derzei?gem Stand im Frühjahr gerech‐
net werden– Alle Maßnahmen sollen noch in 
2024 abgeschlossen sein. 

Weitere Infos zu der Planung finden sich auf den 
folgenden Seiten im Innenteil der Stadtumbauzei‐
tung. Bei Rückfragen informiert das Stadtumbau‐
büro, welches auch die Bürgerbeteiligung 
organisiert ha@e. Das Interesse und das Engage‐
ment der Anwohnerinnen und Anwohner waren 
damals sehr groß.

Als Ergänzung zu den Veranstaltungen im Bürger‐
treff ist es nach der langen Coronazeit, in der 
kaum Treffen und Ausflüge möglich waren, wich‐
?g gemeinsame Erlebnisse außerhalb von Welper 
und HaBngen zu fördern. Deshalb bietet das Alt‐
engerechte Quar?er unter Leitung von Rita Nach‐
?gall immer wieder Busfahrten ins nähere 
Umland zu interessanten Zielen an.

Für rund 20 Welperanerinnen und Welperaner 
ging es in der Mi@agszeit auf den Weg in die Lan‐
deshauptstadt nach Düsseldorf. Sie sind der Einla‐
dung der Landtagsabgeordneten Kirsten S?ch 
gefolgt und haben sich in den Plenarsaal und den 
Arbeitsalltag der Abgeordneten der SPD einfüh‐

ren lassen. Mit großem Interesse waren sie dabei 
und stellten zahlreiche Fragen. Tenor am Ende des 
Nachmi@ags: „Schön, dass wir sowas noch erle‐
ben dur,en“ 

36 Personen sind nach Grefrath gefahren und ha‐
ben die berühmte Eistanz‐Show genossen. Die 
jungen Eiskunstläufer und Eiskunstläuferinnen 
fesselten die Zuschauer unter dem Mo@o "No Li‐
mits" mit unvergesslichen Choreografien. Die Ko‐

stüme, die Musik und die Beleuchtung 
begeisterten auch die Besucher und Besucherin‐
nen aus HaBngen und Welper. Es fanden tolle 
Gespräche während der Fahrt und in der Pause 
sta@, so dass sich am Abend alle einig waren: "der 
jährliche Besuch bei „Holiday on ICE“ soll zur Tra‐
di?on werden und Mi@e November 2024 wieder 
staAinden."

Plätze in der Gartenstadt Hü@enau ‐ 
Bauprojekte stehen in den Startlöchern

Welper on Tour – seniorengerechte 
Ausflüge 

Besuch bei Kirsten S?ch im 
Düsseldorfer Landtag am 26.10.2023

„Holiday on ICE“ am 18.11.2023
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Im Zuge der Aufarbeitung und 

Aufwertung des Bebelplatzes 

werden die alten Wegestruktu‐

ren wieder hergestellt. Hierfür 

werden die Wegeverbindungen 

mit einer Splitoberfläche neu 

aufgebaut. An den Wegekreu‐

zungen und am ehemaligen 

"Thiel‐Brunnen" werden zu‐

sätzliche Bänke aufgestellt. Der 

Brunnen selbst bekommt eine 

in Blautönen gehaltene Stau‐

denpflanzung.  Die Rasenflä‐

chen werden zu 

Wildblumenwiesen entwickelt. 

Die Wegeflächen werden bar‐

rierefrei an die umliegende 

Straße angeschlossen.

Bebelplatz: Aufwertung mit neuen Wegen und Sitzgelegenheiten

Fritz‐Ebert‐Ring: Verbesserung der Aufenthaltsqualität für die Fläche „in der Kurve“

Die vorhandenen Sitz‐ und Spielflächen werden erwei‐

tert und machen diesen Platz vielfäl?g nutzbar. Die Er‐

gänzung und Neugestaltung zahlreicher Sitz‐ 

möglichkeiten sollen die Aufenthaltsqualität steigern. 

Hierzu werden auch neue, niedrige Heckenblöcke ge‐

pflanzt. Diese gliedern den Raum und schaffen „Raum‐

kanten“. Zusätzliche Baumpflanzungen auf der „Platz‐

spitze“ werden diesen abschließen und mi@elfris?g für 

mehr Scha@en auf der Wiese sorgen. 
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Die Grünflächen „Lange Horst“ werden vegeta?ons‐

technisch ergänzt. Vorhandene Heckenstrukturen wer‐

den geschlossen und durch andere Arten ergänzt. 

Hinzu kommen zwei neu gestaltete kleine Flächen, 

welche durch Bänke und Papierkörbe zum Verweilen 

einladen. Diese „Plätzchen“ in der Grünfläche sind be‐

wusst sehr reduziert und sollen in erster Linie der Be‐

gegnung der Nachbarn und Anlieger dienen. Daher 

sind diese jeweils den Häusern gegenüber angeordnet 

und nicht an den „Platzenden“, wo sie besonders 

auffallen würden. Um Pflanzung wird auch hier eine 

Staudenmischpflanzung bilden, welche für mehr Far‐

ben und Artenreichtum der Biodiversität zugute‐

kommt.

Lange Horst: die beiden baumbestandenen Wiesen in Verlängerung der ehemaligen 
„Horstschule“ erhalten Sitzgelegenheiten

Luisenplatz: am kleinen Platz am Ende des Luisenweges bleibt fast alles wie es ist

Hier kommt die Stadt HaBngen dem ausdrücklichen 

Wunsch der Anwohnenden nach und nimmt keine we‐

sentlichen Änderungen vor. Lediglich ein Pflege‐ und 

Rückschni@durchgang soll durchgeführt werden.
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Im Bürgertreff Welper sind im Spätherbst und Winter 

zahlreiche Veranstaltungen durchgeführt worden. Ne‐

ben dem regelmäßigen Nutzertreffen werden immer 

wieder jahreszeitliche Feste gefeiert. Insgesamt ist der 

Grad der Vernetzung und des Austausches noch ein‐

mal gesteigert worden und der „Bürgertreff“ macht 

seinem Namen alle Ehre.

Der Austausch unter Leitung von Rita Nach?gall mit 

Unterstützung von Gabriele Kre,ing (Quar?ers‐ent‐

wicklerin Stadt HaBngen) ist sehr wich?g für die Nut‐

zergruppen gewesen. Es wurden Regeln besprochen 

und festgelegt, um die gemeinsame Nutzung der Räu‐

me im Bürgertreff zu op?mieren. Interessant war auch 

der Austausch der Gruppen untereinander, um sich ge‐

gensei?g über Ak?vitäten zu informieren und persön‐

lich näher kennenzulernen. Ein Rückblick auf das erste 

Jahr im neuen Bürgertreff rundete das Treffen ab.

In Welper haben zahlreiche Veranstaltungen im Ad‐

vent sta@gefunden. Der Bürgertreff machte den 

Aufrtakt mit dem Adventsfenster am 1. Dezember und 

der Adventsfeier am 2. Dezember. Diese Anlässe sind 

schön und gemütlich für die Teilnehmenden und bie‐

ten immer wieder einen niederschwelligen Anlass, im 

Bürgertreff vorbeizuschauen.

→ Der Tag der offenen Tür findet in diesem Jahr 

übrigens am 13. April sta�.

Altengerechtes Quar?er und 
Veranstaltungen rund um den 

Bürgertreff

Nutzertreffen am 14.11.2023

Adventsfenster und Adventsfeier am 
01./02.12.2023


